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Z ^ -. (,) . Nr. 759.
K u n d ,n achun g.

Bei der am I . Februar d. I in Folge des
Allerhöchsten Patentes vom 2 l . März »8l8
norgenonnnenen 3tt l Verlosung (!>5 Erqan-
zungs^ Verlosung) der alteren Staatsschuld ist
die Seric Nr. 82 gezogen worden.

Diese Serie enthält Banko - Obligationen zu
5°/^ u. z. Nr. 74 NU:̂  bis i»^! . 74.«95 mit
einem Viertel der Kapitalssumme, dann Nr.
74.»W di5 i'x'! 74889 mit ihrem gesammten
Kapltalsbctrage — in einer gcsammten Kapitals-
summe von 997.889 fl. 2<l'/, kr, und im Zin-
sendetrage nach dem herabgesetzten Zinsfusic von
24.947 fi. 13'/< kr.

Diese Obligationen werden nach den Be-
stimmungen deö Allerhöchsten PatcntcS vom 2».
März l 8 l 8 gegen neue, auf österreichische Wah-
rung nach dem Verhältnisse von NW ft. Conu.
Münze zu «05 st, öst. Währ. lautende und zu
dem ursprünglichen Zinsfüße von 5 Pcrzent ver-
zinsliche Staatsschuldverschreibungen umgewech-
selt werden.

Dieß wird zu Folge hohen Finanz - Mini -
sterial-Erlasses vom 3. Febr. l. I , Z. «39 F. M.,
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Von der k. k, Steuer-Direktion für Kram,
Laibach am »0. Februar 185!». ,' "

Z?557"«""(3)
Zu besetzen ist eine Konzeptspraktikanten,

stelle mit dem Adjutum jahrl. 3<5 si. öst. W.
bei den Exposituren der k. k. steir. illyr. küstenl.
Finanzprokuratur.

Die Gesuche sind insbesondere unter Nach:
Weisung der zurückgelegten jurio. polit. Studien
und der bestandenen Prüfungen, dann derSprach-
kenntnisse, bis »5». März l«59 bei der k. k.
Finanzprokuratur in Graz einzubringen.

Z756. » (3) ' " N r . 9U2.

K o n k u r s .
Zwei Postoffizialsstellen letzter Klasse im Ka

schauer Bezirke sind zu besetzen, wonnt ein Ge-
halt von 525 Gulden, gegen Kautionscrlag von
W t t Gulden, verbunden ist

Die Gesuche sind, insbesondere unter Nach-
weisunq der mil gutem Erfolge abgelegten Off i -
zialspvüfting, bis 2tt Frbruar l 858 bei dcr
Postdircktion in Kaschau einzubringen.

K. k. Postdirektion. Trieft am 6. Februar l859 .

K o n k u r s .
Es sind mehrere Postoffizials- und Akzefsi-

stellen letzter Klasse im Bezirke der Prager
Postdircktion zu besehen, womit die Gehalte
von 525 und 3 l 5 Gulden, X und X l . D ia-
tcnklasse, gegen ttW und 4M» Gulden Kautions-
erlag, verbunden sind.

Die Gesuche sind insbesondere unter Nachwei-
sung der Ossizials-Prüfung, bis 2<». Februar I8 ' ,9
bei der genannten Postdlrektion cinzubringcn.

K. k Postdirektion. Triest am «.Februar »85,9.

K o n k u r s
Eine Postamts-Akzessistenstelle letzter Klasse

ist im lomb. venet. Postbezirke zu besetzen, wo-
mit ein Gehalt von 3 ! 5 Gulden, gegen Kau-
tionserlag von 4l»l) Gulden, verbunden ist.

Dic Gesuche sind, insbesondere unter Nach-
weisung der Postmanipulationskenntnisse, bis
14. Februar 185,9 bei dcr Oberpostdircktion in
in Verona einzubringen.

K, k. Postdirektion, Triest am6. Februar »859.

K o n k n r s.
Eine Postamts - Akzessistenstelle lst in Lcmberg

zu besetzen, womit cin Gehalt von 3!5 st,
gegen Kautionserlag von 4l)l) si. verbunden ist.

Die Gesuche sind, insbesondere unter Nach-
weisung der Postmanipulatlonskenntn.ssc bis
20. Februar !85,9 bei dcr Postdirektion in
Lemberg einzubringen.

K. k. Postdirektion. Tricstam 6. Februar »859.

K o n k u r s .

Eine Postamts-Akzessistenstclle letzter Klasse
ist im Linzer Postbezirke zu besetzen, womit
ein Gehalt von 3 l 5 fi. gcgen Kautionserlag
von 4UU st. verbunden ist.

Die Gesuche sind, insbesondere unter Nach-
weisung der Postmanipulationskcnntnisse, bis
»2. Februar »859 bei der Postoirettion in
Linz einzubringen.

K.k.Postdirektion. Trieft amt». Februar »859.

Nr. 62».

E d i k t .
Von dem k. k. Landesgerichte zu ̂ aibach wild

hicmlt bekannt gemacht, c6 sei über das Gcjuch
des Herrn Josef Schasse, durch HerlN O<. Kau'
tschltsch, ge^en Hetrn Michael Äml'i0>ch, Kurator
deö Josef Erschen, wegen aus dem Urlheile vom
»7, Ju l i 1858, Z. 38U» , schuldigen Darlehens.
Kapitals pr. »I.iiOU si, (5. M . oder »3 i)U5 st,
ö. W. sammt Nebclwelblndllchtclten, die exekutive
Feilbietung:

1. der dem Josef Erschen gehörigen, im ma-
gistrallichen Hrundbuche vorkommenden Reall^
täten, a ls :
u) des in der Vtadischa» Vorstadt zu Laibach xud

Kons. 3ir. 3 liegenden HauseS sammt der daoe,
bisindllchm Vierorauerel-Lokalitälen, StaUun-
gcn und Magazinen, Än-und Zuglhör, >m gê
lichtllchen Lchätzungswerthe von 2077» fl
i w k r . ( i . M . oder 2 l .8»t t st. 7 . 5 kr. ö. W . j

d) <2) <y der^.l> Mappa. Nr. l 5 , l t i , »7, R<tt.
Nr. l9« l , 2U2, lUU vortommenoen, gericht«
lich auf ^42? st. l iä kr. l«. M . oder H5l«8 fl.
9<i. î5» kr. ö. W. bcwcrtt),ten halbl,, ^rulau.r
^aldalitheile fammc den oabel dcsilidlichcn,
gerichtlich auf ttv6 st. l i . M . oder ?2<> fl.
30 kr. ö. W. oeweNheiel, 2 ^chupf«!li, ocm
Nlitystalle, und dcr achtsenslrigsn H>2lse, lm
G<lammliä)atzungöwcrcl)e von 4 l l«i st. 35 kr.
<z. M , 4»l9 st. 2U. 25 rr. ö. W. ,

t!) düb ^ l l ^ Mappa°Nr. », Rett. Nr. 2»7 l,,, >(.^tc!
1 vorkommenden, gelicyllich auf 96 st. 39 rr.
G. M . oder »Ol st. 32, 5 kr. ö. ^>. bcwerty.<
ten Krakauer, Waloantyeilcb;

i ) oer tiu!.. R. t t . Nr. ?<>9 uno ?70>V l vorkom.
mend»n, zu>ammen geilchcllch aus 9U2 st, ̂ U t r .
C. M.odcr i M O st. "<5 kr. 6. W. d.wnlhet^n
Wiesanlheile in der T l rnau , sainmc oen dar-
auf blfll»ollchen, gerichlllch aus ?«»,i st lä. M .
ooer 893 si. 25 kr. ö, W. belvenhtten W l r l ^
sch^slbgedaudel,, befteyeno aub dr.l ^chup^»,
einer Dreschcelme und Ntunsenlttlgcn Hals»», >m
Gesammc>chahuligöwercye oon »7^7 sl. 2U kl.
Ü, M , ooer l 8 l 3 st. N i kr. ö. W.

ß) dlS .^li) Mc ippä ' ^ r , 1U<» voltommenden, ge-
richtlich aus 58^i st 55 kr. (§. M . oder U l4 si.
1<j. ^i> kr. ö. W, bewirtheten ^emelnanlyeileö
am Vo la r ;

l,)d<s im Grunobuchl' dcr D. O, R. Commenda
Laibach ^ul^ Mappa^Nr . 2^ vorkommenden,
gerichtlich auf 2049 st. 25 kr. C. M . oder
215» st. 8«. 75 kr. ö. W. bcwcrlhclen An-
theile der Wiese Zi6l , j l l mit 4 Joch 392
^ jK la f te r . sammt den darauf bcsindllcken, aus
7 l 4 st, C M . oder?cl9 st, 7U kr. ö. W. be-
weltheten Witthschastsgebauden, als der Schupfe
und sechsfenstrlgen Harfe, im Gliammtschaz
zunqswcrthe von 27U3 st. 25 kr. (5M. odci
2^0» st. 5 8 . 7 5 kr. 6. W.

! l . DcrLai^'cherCasino'Aktieääc). l . Ia>,
ncr »838, Nr. l<»5, ^ c l c ,68 , pr. lUtt st. C M .
oder »65 st. ö. W. sammt den 5M Zinsen seit

I . Jänner 185? bis zum Tage der Feilbietung,
bewilliget worden.

Die Feiloietungötcrmine, rücksichtlich der von u)
bis ^ i c i l ^ i v e I)) bezeichneten Realllälen - Kom«
plexs, dann der Laibacher Casino ° Arcie wutden
auf oen 7. Februar und 28. Fedruar 1859, j t '
desmal Vormittags 10 Uhr vor diesem t. t.
l!a»d,sgn>chte, die dritte Ftilblelung der von
l)) bis incluk. l>) aufgeführten Realiläten aber
auf den 2 l . März »859 Vormittags 9 Uyr m
loko derselben angeoidnil; letztere wi ld aus der
Wiese Dl^ui« 5>̂1> l i ) bcgonn'N und >ofolt ln der
von der Lizltaiions«.Kommisslon den Kaustust'^en
bekannt ftegebenen Reiyenfolge vorgenommen wer-
dsü. Dle dlitte Fnl^ietung ocs in der Äradlscha-
Vo r l äd t 5ul) Kons. Nr. 3 gelegenen Hauses, sammt
A n - und ^jugchör, dann der Casino» A tue w!id
am 4. Apl i l »8.'»9 Bormiltagb »U U^c vor die-
sem k. k. llandebyellchte statifinden.

Bei der dritten F»llbi<tung5-Tagsatzuna. wer«
den die Realitäten auch unter dem Schatzungb-
werthe, sowie die Casino»Aktie um jeden wie
lmmer gearteten Anbot an den Meistbietenden
hinia«gegeben werden.

Das Bchätzungöprotokoll, die Lizitationsbe»
dingnisse und die Olundbuchsextrakte tonnen in
der oisßgnichtllchen Registratur »n den gewöhn»
lichen Amlßstundcn eingrsehrn werden.

Laibach d,n 28. Dezember 1858.
Nr. «2».

Zu dtr auf den 7. Februar »859 angeordneten
ersten FellbietungS'Tagsahung ist kein Kauf-
lu^iger »rschlenen, daher zu der zweiten
Fcilbietungß » Tagsahung geschritten wird.

Laibach am 8. Februar »«59.

Z. 53. 2 ft) Nr. 10658.
K u « d «lachu n g

Vom k. k. Bczirksamte Umgebung Laibachs
wird Wath. G l a v a r von Brunndorf mic jahrl.
2 si. als Greisler; I oh . Kosamer r - l g von
(ÄoUoberdl, mit jährl. ^ fi. alö Oelmullerj Mart.
P o t k r a i s c h e g in Weuzhe mtt jäyrl. 4 ft.
als Greisler; Math. S c h l t t n i g von Skoselze
mit jahrl. 4 ft. als Wirlh und Fleischhauer;
Josef S k e r j a n z von Panze mit lährl. 2 ft.
als Wi r th ; Sebastian M a r i n z h i z h von Ga-
berje mit jahrl. 2 ft. ats Wir th; Alois Rotzer
oon Uiitcrschlschka mit jahrl. 2 f l . als Schuster;
Math. M a l n e r von Unterhruschza mit jahrl.
4 st. als Wir th ; Maria S a v a s c h n i g von
Glciniz mit jahrl. 2 st. als Viktuulienvcrschlelßer;
Katharina Peyev i tz von Waizh mit jahrl.
2 st. als Krämerln; Franz M o l t a von Tschc-
schcnze mit jahrl. 2 st. als Wu th ; Katharina
W e i ß g ä r d e r von Kleingupf mit jahrl. 4 st.
als Branntweinschanterin; Mattl). Homz von
S t Bcilh mit jährl. ^ ft. als Ornamenlitar
besteuert, angewiesen, b i n n e n d r e i W o c h c n ,
vom Tage dcr dritten Einschaltung dieser Kund-
machung ins Amtsblatt der Lalvachcr Zeltung,
um so Z/wisser hieramtö zu erscheinen und dle
rückstandige Erwcrbsteuer sammt Umlage zu be.
richtigen, als widrigcns die Löschung deren Ge-
werbsbefugnisse vom- Amtöwegcn verfügt wer-
den wiro.

K. k, Bezirksamt Laibach am 6. Februar 1859.

3. 28l. (,) ^ ^ 7 ^ 3 9 '
E d i k t .

I m Nachhangt zum ditßämtlichen Edikt vc'm 4.
D ^ m ^ r v I . . Z. ,92,2. dann ,7. d .M. , Z 740,
.'clilffend d!e<rctutive Veräußerung d<S Hciratgittes
dcr Malla Mechle. »viro bela'.nt gemacht, daß, nach.
dcm zu der üul heule angeordneten 2. ?^e!ldi,lul,>,s,
l''gsatzu"g keii, Kauflustiger erschiene" ist. am «4.
Februar I. I . ^ r dciliei, Feilbielung gcschlilten
werden wild.

K. k. sl^dt. deleg. Bezilksgcrichl Laibach am 31.
Jänner i859.



!N8

3. l?3 . (2) Nr. 4535.

E d i k t .
Von dem k. k. VezirtZamtc Senoscisch. a!Z,He

richt, wild oem Anlon Ku inp . l-ü.^jx^livl» desscn
undekannlen Erbcn u»d Rechlsl'achfolg'lli hiermit
erinnert:

^ s babe Jakob Magaina von Untcrurcm, wider
dieselben die Klage auf Ver jähr t - uno Erlosch^cr
klärung dcS auf der im Orundbnchc dlr Her,schasl
Senosclsch «ul) Urb. Nr. 2^ l^ oorkomm.nden Rcal i '
lät crelulioe intabulirten Vergleiches vom 30. Ja»
ncr ,858. Z 6 l , pr. 455 st 36 fr. E. M . , .<<',!>
pl-ao«. !S. Dezember l858. Z. -»535, hieramts ein
gekrackt, worüber zur mündlichen Verhanclung die
Tagsatzung auf den 29. April l859 früh 9 Uhr
mit dem Ankang? des § 29 der <,. G O. an
geordnet, und den Getlaglen wegen ihres unbekannten
Allfenlhaltts Herr Ka, l Dcmscher von Eenoselsch
als s!,irol<il'2«j uclum auf ihre Gefahr und Koste»
bestellt wurde.

Dcssn, werden dieselben zu dcm Ende verständi-
get, daß sie allcntalls zu rechNr Zeit selbst zu erschei-
nen, oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen un l
anhcr namhaft zu macbcn haben, wldrigcns dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator veihand.lt
werden wird.

H. k. Bezirksamt Ttnosclsch, als Gericht, am
l Jänner l859

Z, 208. (2) Nr , 4668.

E d i k t .
Von dem k. t Be^irksamle Laas, als Gcrichl,

wird hi lmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des k. k, Sleueramtes

in Laas, gegen Mathias Pajk von Raune, weg,«,
an l. f. (S l .uern , Arundentlastungssteuer) schuldigen
55 fi. 8 9 ' / , , öst. W.. c. «. <-., in die erekulioc
öffentliche Versteigerung der, dem liltzlern gehörigen,
im Gluodbuche der Herrschaft Nadlischtk «»I» Urb,
Nr . 458)348 vorkommenden Realität in Raune Hs
Nr . «0. sammt An. und Zugehör, im gcricktllch er
hobcnln Schatzungswcrlhe von »254 si 20 kr. öst. W.
sttwilligct, und zur Vornahme derselben die erelutivcn
Feilbietuügstagsatzungen aus den 8. M ä r z , auf den
8. Apri l und aus d,n 9. M a i k. I . . ,cdcSmal Vor.-
mittags um 9 Uhr in der hi.sigcn Amtskanzlei mit
d,m Anhange bestimmt worden, daß lie feilzudit'
tende Realität nur bei der letzten Fcilbietung auch
unter dem ScbätzunqSwerlhe an den Meistbittendcn
hinlanqsg'den werde.

Das s-chätzungsprolotoll, der Grundbuchsertrall
und die L'z'tationsbedinHnisse können bei oi,z,m G ,
richt, in den gewöhnlichen Amltzstundtn clngtschen
wrcden.

K. k. BczilkSamt i!aas, als Gericht, am 27
Dezember »558.

Z . 209. ( I ) Nr,< 4667.
E d i k t .

Von dem s. k. Bezirtsamte La^s , als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

<5s sei über das Ansüßen deS k. k. Steuer,
ftmtes in ^aas, gcgen Mlchael Stri tos, von Raun,
Nr. 3. wegen an l f. Steuern lc. schuldigen 4l si
94 ' / ^ , kr.ö. W . <?.».<:, in die erctulire öff>,»l!ich,
Vc>ftc!gcrungder, dcm Letz'^n stedorigen, in, Grund,
duchc dcl Hsrrschasl Nariischek ljuli Urb. Nr, 3<iH353
866^369 vorkommenden Realitäten i " Raune Nr. 3.
sammt A n - u n d Zuqehör, im aerichtlich erhobtnen
Schä!)Ul,gZwcttl)e von 722 fi 65 kr. ö W. ge
williget und zur Vornahme derselbrn die erckutiven
Feilbielungstagsatzunqcn anf den l . Mä^z . auf den
l . Apri l und auf den 2. M a i »859, jedesmal Vor>
mittags um 9 Uhr in der Amtskanzlei niit dem Anhangs
bestimmt worden, daß die feilzubictende Realität »ill,
bei rcr litzten Feilbielun^, <,uch untcr dem Schäl-
zungewcrlhe an den Meistbietenden hintangege
l̂ en werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuckscrtrari
und die Lizitalionsbedingniffe kö'nmn bci dilsem Gc-
licht, in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am 27.
Dezember 1858.

3. 2 l ö ' (^) Rr7^4 6«ä

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksamt, Laas , als Ge>

licht, wird hiemit besannt gemacht:
Es s.i über das Ansucdcn des f. k Stcucram.

tes Laas, g ^ f n Anton Schemrzh von Nösenderst,
wegen an l. f Stcuern und Er'ltitionskostcr, schul,
diqen 26 fi 8 ^ , , ^ tr. ö W. «:. 5, c. , in die ercklitlve
öffentliche Nersi<igtlU!.g der, dem l^tztern gehöliqen,
im Grllndbuch, der Htlrschaft Schneeberg «ul, Urb.
Nr. 2<<> vorkommend,!, N,alilät sammt An» und
Zug,hör in Bösenberg , im aeiichtlicherdobenen Schäz-
zungswerthe von 825 N. 80 kr.ö. W . . gewiNiqcl und
zur Vornahme derselben die ereluliuen ?je!lhietungs
tagsahunssen auf den 5. M ä r z , auf den z. Apii l
und auf den 5. M a i k. I . jedesmal Vormittags
um » Uhr in dcr Amtseanzlei mit dem Auliang, he
ftimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur

beider letzten Feilbielung auch unter dem Schähungs^
werthe an den Mlistdiilenden hintangegeden w^rd»'.

Das S ä äl)U!>aspsol<,'koll, del- Grui'dduchslrtratt
und tie ^iz!lali l 'n5^cringmffl töunen bei dirsrn,
Griichle in d«n gswöynlichln AinlSsiunden einge
sehen werden.

K. k. Bezirksamt öaas, als Gericht, am 27.
Dezsinder »858.

3. 2 , , . ( 2 , Nr. >3
E d i k t .

Von dcm k. k. Bez i rks inte üaa«, als Gcricht,
wird hiemit bekannt geinacht:

Es sei über das Anfuchcn dcs Mathias Zakl^schet
von Zakraje, Vormund des minderj. Zakla>schck von
Hitein,, gcgen Matthäus Reppai vl i, Klajnzhe, w.gen
ans dc>n Vergleiche vom l8 . September i852, schul-
digen 70 fi. <ö. M, c>. « <:., in die Ncassumiruug dcr
dri t t ln Tagsatzung zur Vornahme der tretutiven
öffsNllichen Vtrstelgerung d,r, dem Letzteln gehörigen,
<m Grundbuche dcr Hcrrsch.st ^iadlischet e,«»l) Ulb.
Nr, 302^292 v0stom<nent>cn Realität sammt An.
und Zugehör , im s;eiichtlich erhobenen S l atzungs
weilhe von <l85 ft. g,williget u->d zur Vornahme
dcrsflben die cinz'ge FeüdietungstagsatzUKg auf den
9, März l. I . ^<olmitla^s um 9 Uhr in der hllsigtn
Amtslanzlei mil dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei dieser Feildielui'g
auch unter dem Schätzungswerlhe an oen Melstbie
tlNden hintangegtben welde.

Das Schätzunqsprotosoll, der Grundbuchslr>
lrakl und die Azilalionsbcdlngmsse lönnen bei dle^
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsfiunden ein-
geslhcn werdcn.

K. k. Bezirksamt ^.'aas, als Gericht, am 4.
Jänner »850.

3 225 (2 ) ^ " Nr. e 105.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Feistlitz, als Gericht,
wird hiemit bct.mnt gemacht:

ES fei über ô .ö Ai>!uchen dlö Franz Bcnizer,
Machthaber dts Anton Klebl von Dornegg. gegen
Anton Bacblsch von Pudlal 'or, wegen schuloigen
124 (^M. <:. «. c. , in d»e exekulivc osseniliche ^er-
steigecung der, deu> llltztern gehörigcn, iin Orundduche
des Gutes ElMenhof «>,li Urb. '^tt. 85 volkommen-
0,n Real i tät, im gerichlllch erhol'tnen Schapun^s»
welthc von 123U sl. E. M , gcwiUigct und zl.r Vor .
nähme derselorn d l , F»>ld><tu!igdla^<.»^l,»gcn au,
0lN »6. M ä r z , alls d,>, ll». AprN u»d aul den l 6 .
Ma l k. I . , ieceZmal !Uurm>ltagS uni 9 Uhr im Amts
lokale mit dem knha-'ge bestimmt worden, daß dle
ftilzudielende Realität nul b»! cer litzlen Feilbiellnig
auch unter dlin ^chätzungswcrlhe an dcn Mcistdle.
lenoe» hinlanglgrbsn werde.

Das Schäyungsprotokoll, der Grundduchserlrakl
und die l!iz!latlon50loingn>sse lönnen de> diesem Ge.
richte in den gewöhnlichen AmtbstunDen eingcsehcil
werten.

K. k Bezirksamt Feistriy. als Gericht, am 27.
Orioder »858.

^ 239. (2 ) N l »08
E d i t t.

Von dem k. k. Aezirksamtc Tressen, als Gericht,
wird hiemil bekannt gcmachl:

Cs sei l"lbcr das Ansuch.n der ^^idacher Lpar .
rasst, dur<b H r n . Dr . Rat von Latt»ach', gegen An.
<on Lchclto voi, Unteidobrava , wcgen. au5 dcm Ur<
theile vom >7 Ncvcmbel »857, i i . l8-»5, schuldigen
39 ft 3? ^ rr. iäM ^ «. c:., >:> d,e «xcrullve offlNiiicht
Vcr>lelgelU"g ter, dein llctzieln gehöligcn, in, ^rund,
<.uche der Psarrglilt Ec. Ruprecht «>,l» Urb. Nr,
39 volrommei'dcil Hul.'realilät, im geüclulich erhöbe»
,'kl, Schätzungsweliye von 2250 ft. l 5 kr. ö W.
gewilliget, und zur Vornahme dilsrlbcn die Feildit.
tungSlastsayung auf den 2. Üliärz, aul dcn 2. April
und aus den ^. M a i d. I . , jeletzmal VoülNl l igZ
von «0—l2 Uhr in der Amtbtanzlel mit dein An
hange b.stimmt worden, daß oie feilzubietende Rea-
l l la l nur bei der letzten Zcilbietung auch unler dem
Schatzungswerlhe den Milstbietenden hinlangegel'en
werde.

Das s>chä!znngsprotokl,ll, der Grundbücher-
tratt und die tlizitaiionöl'edingnisse tonnen bei dles^m
Gerichte in den gewöhnllcheil Annsstundcu elnge.
sehen w«rden

Tressen am »z. Jänner l85!>.

^ . 2^0. " (2)^ ? iV.^ 58.
E d , t t.

Von dein k. t. Bezirksamle I d l i a , als bericht,
wird hicmit bekonnt gsin^cht:

Es sei über das Ansuchen des Thmn.'s Thcrzhek,
von Kan ido l l , gegen Mathias B» ih von Stermeh,
wcgcn alls d,,n Vergleiche ddo, 6. August »856, Z.
27U3. schuldigen 384 fi. l 8 kr. E M . «. ». o., in die
creluliue öffentliche Velsteigcrung der, dem Letzten
gcvoligcn, i,n Grundbuchs Tri l l rk «»!, Ulb. Nr. <»0,
R. Nr. 79 r>olso>:ninnden ^ra l i tä t . im sserichtlich erho-
benen Bchälzungswerthe von »010 si E M , gewilliget

und zur Vornahme derselben die Fci!l'irtung6l<ilisaz'
zungen auf den 5. März . auf dcn 4 .'lpiil und aiif
den 2. M a i l. I , i<deömal VoimülaliS um 9 Ul>s
in loko dcr Realität mit dem Anhangr d>stimmt
worden, daß di< fcilzubiitcndc Ncalilät nur bei der
letzten Fcilbietung auch unter dem Schatzungswerlhe
an dcn Meistbittendln hintansicglbci' werde.

Das SchatziiNlisprotpkoll, dcr Grundbilchscr»
Irat l und die ^izitalionsl'ediii^nssc könn.'n bei die^
sc>n Gcrichlc in den gewohnlichcn Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

K. k, Bezirksamt I d n a , als Gericht, am 20.
Ianncr »859.

Z. 243. (2) ^ ^ Nr . 3573.
E d i k t .

Von d,m s. k. ^Zezirks.'mtl Nadmannsdorf,
als Oericbl, wird hiemit bekannt gemacht:

Es s<i über das Ansuä'en des k. t, Steueram-
lts Radmam'sdorf, g<gen Iol>a»t> Kriviz von Asp,
wegen rückständigen Grundentlastungsgebühlen pr.
^0 ft. 35^4 kr. E. M , f . «, c., in die erlkulive
öffentliche Verstrisjerung dcr, dl>in ilctztern gehöligeu,
im Grundduche der vormaligen Herrschaft Ltc in «,>!»
Urb. Nc. 32 u, Ncktf. Nr. 29 voriommenden Rca»
l i lä t , gewilligct und z^r Vornahme dersl!b<n die
Feilbiellinsss - Ha^s,!tzungen auf den »4. M ä r z , auf
d,n »4. Apri l und auf den »4. M a i 1859, jedes-
mal Vormittags um 9 Uhr hieramls mit d,,n Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realilät nur
bci dcr letzten Feilbieluüg auch unler dcm Eclia'tzungs--
wttlhc an dcn Meistbictcnd.n hinlangegcdcn w>rde.

Das Scha'tzunqsproloroll, der Grundbucbscrtrakt
und die llizilationsl'edingnlfsc können bci diesem Ge^
richte in den acwöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. BezitkSamt Radmannsdorf, «ls Gericht,
am l5 . November »858.

Z. 249. (2) Nr, «523.

E d i k t .

Von den, k. k. NezirkSamte Voltschee. als G«>
rlcht, wird hiemit betannt gemacht:

. ES sei über das Ansucbcn ber Elisabeth Sainide
von Sale, durch Herrn Dr . Wencditler von Gollschee,
gegen Josef Saniü), , von Seele Nr. l 2 , wcgrn
auo den, Urlheile ddo. ,8 . Ju l i l 8 5 7 . Z. 43U«,
!ä!lildi>,,n 2»0f l ö. W . c «. c. , in die «^kuliuel,
öffentliche Versteigerung der, dem üctzlern gehörigen,
im Grundbuch, Gotisch,, «>i!» '!',>»>. l l , Fol. 252,
ul>lfc,n,mfnv.,l, Hudrealität, im gerichtlich , rhol'ciirn
Schä!)U!'g5werthe von 373 ft ö. W , gervilllaet und
zur Vomahme oeiscll'ln die Termine zur eret'utiucn
^e!lblctung5iasssatzung auf den I, M ä l z , auf den
2. Apri l und aul den 3. M a i «859, jedesmal Vor^
mitlayH um 9 Uhr in dcm Amtssitze mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur l>i der letzt.',, Flilbietung auch ünter
dem Schätzungswelthe an dei» Msistbirlenden hlnt-
angegeben werde.

D ' s SchätzungSplStokoll. der Grundbuchscrr
trakt und die l'i^lat!«n'sbedins,>usse lönncn bei dicsem
Gcrichie in t̂ en gcwöhnlict'cn Am!Sst»,iden cinge»
sehen werdcn

K. k. Bezirksamt Gottsckcc, als Gcricht, am
23. Oktober »858.

Z. 230. (2) Nr 7234.
E 7> - i t t

Von dcm k, t. BezirsKamre Gotlschee, als «Gc>
richt, wird dcn Johann, I gnaz , Ios . f . Mar ia
und Ioscfa Tell ian von Gcltschcc, Herrn ) '̂koI<il>S
Rechcr von llaidach, M's ia Oschura, verehl. Tellian,
und Karl Mlschan hierinit crinneit:

Es habe Jose» Maicrle v»n Licnfeld, widcr
diesclden die Klage "uf Verjährt < und Erloschenelklä'» ,
rung nachstcbcndfl S^tzp^sten, a ls :

Dcs Schuldschcines vom 6. November !stl)5 !
für Johann, I gnaz , Ioscf, Mar ia und Ioscfa
Tellian von Gollschee mil 2U0 s..; d,h Schuldbriefes >
von» 6. Jun i »821 !Ür die nämlchen Pupillen
m,t 85 fi, 40 kr ; des ScbuIdschcineH von, 2. Ju l i
!82> für Nikol'Uv Rccher mit »93 ft. 30 kr ; des
Ehcvertragcs vom 2>. Seplcmbrr 18»5 i „ Bctrcff
»er Wlderl.'gc für Mar ia Tc l l i . in ; der Rcchnui'g
vom 25. M a i »529 und d?s Vcrglciches ddo. >.
Oktober »830 sür Karl Mischan, '«„»> i>r-?,<:̂  27.
^^ovciuber »858, Z. 7234, hieramts eingebracht,
woiübcr zur mündliän'n Verb.ntt lnnq die .Tas,s^!n<»s
aui dln 5. März 1839 flül ' 9Ul)r nill dem Anhange dcö§-
29 a. G. O. angcordnct, und den Geklagten wcs>cn
ihres unt'et'jmnl,!! Aufenthaltes Michael ii.iknel von
Gottscbee als ^'»r'nlol' l»<l n<-!,im auf ihre Gclahl
und Host.'.» bestellt wur^e.

D»sscn werden dicsclbcn zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rcchlcr ^eit selbst zu csfclili»«'",
oder sich einen andern Sachwalter zu dcstcllen lin
anhcr namhaft zu machen habcn, widrigcnö dir
Rechtssache mit dcm aufgestellten Kurator vcrhandel
wcrdcn wi ld .

K. k. Bezirksamt Gottschcc, als Gericht, a m " '
November »858.


